
 
 
 
 
Messe „Fischen Jagen Schiessen“ 18.- 21. Februar 2010 in Bern 
Die spannende Veranstaltung im Rahmen des UNO-Jahrs der Biodiversität 2010: 
 
Wie viel Nutzung braucht die Biodiversität? 
 
Samstag, 20. Februar 2010, 13.00 – 14.15 Uhr 
Kongresszentrum BEA bern expo, Halle 140 
Mit Simultanübersetzung d > f 
 
Programm: 
 
Eröffnung der Diskussionsrunde 
- Jon Peider Lemm, Präsident JagdSchweiz 
 
Input-Vorträge 
-  Schutz durch nachhaltige Nutzung: Beispiele aus anderen Kontinenten 
 Jaques Berney, Präsident von IWMC-CH, ehemals stellvertretender 

Generalsekretär der CITES, www.iwmc.org 
-  Biodiversität in Mooren: braucht es dafür Nutzung? 
 Peter Staubli, Beck & Staubli – Umweltprojekte, www.beckstaubli.ch 
- Waldbiodiversität: Vorzüge einer gezielten, bewussten und rücksichtsvollen Nutzung 
 Ueli Meier, Vorsteher Amt für Wald beider Basel, Präsident der Konferenz der 

Kantonsoberförster, www.baselland.ch 
- Das Management der Konfliktarten: weshalb kein pragmatischer Umgang? 
 Marco Giacometti, Geschäftsführer JagdSchweiz, www.jagdschweiz.org 
 
Podiumsdiskussion und Fragen aus dem Publikum 
Teilnehmer: 
- Jean-François Rime, Nationalrat, Unternehmer, www.despond.ch 
- Reinhard Schnidrig, Chef Sektion Jagd, Wildtiere und Waldbiodiversität des 

BAFU, www.umwelt-schweiz.ch 
- Mirjam Ballmer, Projektleiterin Naturschutzpolitik Pro Natura, 

www.pronatura.ch 
dazu 
- Referenten 
 
Moderation:  
Friedrich Reimoser, Forschungsinstitut für Wildtierkunde und Ökologie, 
Veterinärmedizinische Universität Wien, www.fiwi.at 
 
 


